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Mitteilung des A VH (ür Jänner 1998 
Bio Restmüll ~ · Papier gelbe(r) Sack/Tonne 
14.01 21.01 21.01 23.01 

.„ .. 

Wintersperre der Bauschuttüb~rnah~estelle· !-! 
Die Bauschuttübernahmestelle der Firnia Hengl in MQld hat vom 
19.Dezember -_28. Februar 1998 geschlossen. ' 
Die Bauschuttmengen, die während der Wintersperre anfallen, können nur nach vorherigem 
Anruf bei der Firma Hengl übernommen werden. 

***** 
Akkus für Handys 
Der Akku meines Handys wir immer schlechter aufgeladen. Woran liegt das, und was mache 
ich damit, wenn er gar nicht mehr funktioniert ? 

. ·: - ., r.: : 

Haben Sie Ihren Akku vor dem Aufladen vielleicht nicht vollkommen entladen ? Ist Ihr Akku 
häufigen Temperaturschwankungen ausgesetzt? Beides schadet nämlich herkömmlichen Akkus 
(Nickel-Cadmium oder Nickel-Metall). Inzwischen gibt es aber Modelle, die Sie nicht mehr 
entladen müssen und .sogar während des Aufladens benützen können. Alle Akkus haben eines 
gemeinsam: Als Abfall sind sie Problemstoffe und dürren nicht in den Restmüll geworfen 
werden. Ihr Fachhändler berät sie über den richtigen Einsätz von Akkus, nimmt Ihren 
ausgedienten Akku zurück und kümmert sich um die. Entsorgung. 

***** 
Ihr Ofen ist kein Abfallverwerter ! ! ! 
Das Verbrennen von Abfällen im eigenen Ofen ist gesetzlich verboten und kann mit 
Verwaltungsstrafen bis zu S 30.000,-- geahndet werden. 
Bitte verwenden Sie nur Zeitungspapier zum Unterzünden ! ! ! 
Die Hälfte der Schadstoffe bleibt in unmittelbarer Nähe Ihrer Liegenschaft, gefährden Ihre 
Gesundheit und die Ihrer Kinder und N achbam. 
Besonders gefählich ist das Verbre.nnen von Pl~stik- und Kunststoffverpackungen (Milch- oder 
Saftpackerin). Häufig kann dabei das giftige, im·höchsten Maße krebseregende Dioxin 
freigesetzt werden. 
Bitte verbrennen sie also keinerlei Abfälle im eigenen Ofen. Kunststoffverpackungen, lackierte 
Holzabfälle, Spannplattenreste etc. yerursachen beim Verbrennen ohne Rauchgasreinigung 
erhebliche Luftschadtstoffe, die Sie wieder einatm~n. 

Ihr Entsorgungsexperte 
- Sondermüll (Tankstellen, 

Mechaniker, Krankenhäuser ..• ) 

Informieren Sie sich 
Rufen Sie uns doch einfach an 

oder schreiben Sie uns: 
- Leuchtstofflampen, Fernseher, Elektronikschrott ••• 

·.-Saubermacher - Speiseabfälle von Gastro-
Betrieben, Betriebsküchen ... 

- Kartonagen .•. 

- Baustellenabfälle 
r. 

- mit optimalem Kundendienst! 

DienstleistungsgeSellschaft m.b.H. 

Altweidlingerstraße Parz. 244, 
. 3500 Krems 

Tel: 02732170 5 21/0, Fax 70 5 21-70 

Erfullen Sie sich Ihren WOHNTRAUM! 
Ob es sich um· 

. . . .Errichtung eines Eigenheimes, Kauf einer Eigentums· 
· · · wohnung, Umzug, Umbau oder um Renovierung handelt, 

. . ' 

S WQ~nbaudarlehen/-kredit 

!$~~~:1 · ·;-------.._ wenden Sie sich an Ihren Kundenberater in der • 
.. ~~~~"' . I!!!!! 

Laufzeit 20 Jahre: Effektivzinssatz 5;83 ~ ~\'f\ · · ,-, Sparkasse iiil 
· Hom-Ravelsbach-Kirchber AG 



Mitieilun_g .des Gemeindeamtes 

Hundekennzeichnung 1998 

! ·„: 

ROSENBURG ~MOLD 
~\\1'>~· 

Die Hundehalter in Mold und Rosenburg werden ersucht, die Hundekennmarke bis spätestens 
Ende Jänner 1998 während der Amtstunden im Gemeindeamt abzuholen~. ' -:, · ·~ 

In den Katastralgemeinden Mörtersdorf und Zaingrub werden die Hundekennmarken durch die 
Ortsvorsteher den Hundehaltern zugestellt. · ' · „ -

Die Hundesteuer wird vom Gemeindeamt bar eingehoben. fiir d . itJ·egegeb „ i._ '· :. - · ; 
ie Bra k u,iren 

sind zu , c enwa -
***** iin 1" :den Ain ge Mo]d 

Künstl. Besamung allJJer ab tsstunden 
Ersatz für die künstl. Besamung von Schweinen und Rindern. Zllrechnen 1 

Die Tierhalter in der Kat. Gde. Mold werden ersucht„ _die Besamungsscheine für die künstliche 
Besamung von Rindern und Schweinen bis 

spätestens 30. Jänner 1998 
in der Gemeindekanzlei abzugeben. 
Später einlangende Besamungsscheine können nicht mehr berücksichtigt werden. 

~· 

· Erste~Hilfe-Kl.trse d~s Roten Kreuzes 
im Jahre 1998 

Auch im Jahre t99$ werden wieder Kurse für Erste Hilfe für die Beyölkerung d~s Verwal­
tungsbezirkes HorP,_.vpn der Bezirksstelle Horn des Roten Kre uzes v~fanstaltet. Di~se Kurse 
s:ind für jedermann·· wi~htig, der pei: Unfällen am Arbeitsplatz, im Straßenverkehr oder zu 
Hau~e gekonnt Erste Hilfe leisten möchte. 

· -' 

Jugendliche sollen d~s .-15.'Lebensjahr vollendet haben. Die Ausbildl.:111g ist kostenlos, Lehr-
bücher stehen Zl:ll' V ~i;fügung. .. 

Die Erste Hilfekurse be~en ~f F·· . • 
am Freitag, 20. Februar 1998, 19.00 Uhr ·~/ D Ur Sie da 
~n Horn, Rotkreuz-Zentrale ' -~· --. _ Q as Rot 'f/ 
in Eggenburg, Rotkreuz-Haus · - ~---""J retten„he e -'-'-reuJ 
in Gars am Kamp, Rotkreuz-Haus lfeo ... ausbiJd 
in Geras, Retzer Straße 1 · eil 

Die Vortragenden s~d jeweils ein Rotkreuz-Arzt und ein ~ehrbeauftragter des Roten Kreu-
zes. Die weiteren Kurstermine werden am ersten Kurstag bekanntgegeben. 

Kursdauer: 16 Stunden Kursende: 20. März 1998 

Unser Aufruf zum Besuch eines Erste-Hilfe-Kurses geht an alle, die bei den verschiedensten 
Unfällen, bei plötzlich auftretenden Krankhei_tsfällen etc. fachgerecht Hilfe leisten wollen. 
Nehmen auch Sie an einem der angebote~en : Erste Hilfekurse teil! Melden Sie sich in der 
Kanzlei der Bezirksstelle Horn des Roten· Kreu2es unter Telefon-Nr. 02982/2244! 

lerrasse Kinaersp1etplat :. 
'Trellpunltt lur P.e1segesellsct1ahen, 
Set11ee>ste1ern gr;. Voranmetoung. 

Geöffnet · tagl . ) 0-· 2< Uhr 
MontaQ -~~hetag1 

s'H~E.LL . 
-~i5·~~·~~~ ~ Station 

Naturfarben _-- FRITZ 
' . ·--~ - ~~ .. ~ ·-< :~;:._ ·~~:·. 

:: 74ß .~an~ DreieKhen 76 
T~ : .: 0663 02 22 .806 

Mo~ f/{f:0fr „· 1a.oo ut 
So 9.00: •_ 13.00 Uhr 
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Bevölkerungsspiegel 

ROSENBUR~ -MOLD 
. ",.· ·:!t'}'~ 

Neu!! ab Jänner auf vielfachen Wunsch~" 
werden auch alle 5-er bekannt gegeben. ~ . . . . 

Geburtstage im Jänner 1998 · .. wir gratulieren 

zum 50. Geburtstag 
zum 55. Geburtstag 

Geburten 9 
· Hochzeiten 

24. 1. Nichtawitz Maria 
10. 1. Mailer Günter 

19 .11. Singer Maximilian 
29.11. Ulmer Jennifer 

20 .11. Blach Barbara u. Johannes 

Sonntag_särztedienst Jänner 1998 
Datum: 
01.Jänn. 

03. u.04.Jänn. 

06.Jänn. 

10.u.11.Jänn 

17.u.18.Jänn. 

24.u.25 .Jänn. 

31. Jänn. u. l .F ebr. 

Zahnärzte 
l.Jänn. 
OJ..u.04.Jänn. 
06.Jänn. 
1 O.u.11.Jänn. 
17.u.18.Jänn. 
24.u.25 .Jänn. 
31.Jänn. u.01.Febr. 

prakt. Arzt: Ort: 
OSR Dr. GruschHerbert Horn·· 
i\1R. Dr. Drexler Herbert Gars 
Dr. Dialer Rosemarie Horn 
Dr. Steinyvender Paul St.Leonh. 
OSR Dr. Grusch Herbert Horn 
Dr. Dollensky Hatald ' ;.. : · .. Gars . .. 

Dr.Schleritzko Ema Horn 
J\,1R. Dr. Drexler Harald Gars 
Dr.Eckhard Friedrich Horn 
Dr. Steinwender Paul St.Leonh. 
OSR Dr. Grusch Herbert Horn 
Dr. Dollensky;Harald Gars 
Dr. Dialer Rosemarie Horn 
Mr Dr. Drexler Harald Gars 

.. Dr.Pichler Manfred- Horn 
Dr. Schelkshorn Maria Thaya 
Dr.Stix Alida . Haugsdorf 
Dr.Atanasov Raphae1 Johann Dobersberg 
Dr. Wegsehei der Hermann Gr. Siegharts 
Dr.Atanasov Raphayl Johann Dobersberg 
Dr. Fritz Thomas . Waidhofen 

! Schluckimpfung - Polio-Oral ! 
8.Jänne.r, 1998 

11.00-,11.30 Uhr 
Volkss~hule Mold 

Mold 56 
Rosenburg 53 

Mörtersdorf 5 8 
Rosenburg ~2 

Zaingrub 1_ l 

Tel.Nr.: 
02982/2774 
02985/2308 
02982/2473 
02987/2305 
02982/2774 
02985/2340 
02982/3230 
02985/2308 
02982/2845 
02987/2305 
02982/2774 
02985/2340 
02982/2473 
02985/2308 

02982/2395 
02842/5463 2 
02812/6767 
02843/2880 
02847/2397 
02843/2880 
02842/52597 

' .. 

~) 

-h.l!in Staub - kein Sclm1utz - in ca. 1 (J Slunden­
ist Ihre Badewanne wie i:ieu. Hotelt- Restaurant · __ : 

\V. 1\UEKE - 3580 MOLD 43 
02982/8220 .-. 

Rufen Sie uns einfach an ! 

Seite 4 · 

Lahdgasthor .. 
1'/l""A-:N. :'N·„, ··:. · .. . .l ~. ·:~- „ !- . - -~ . . . 

. . . 

J573 Ro:senburg · Tel: 02982/29J 5 ·· 

AusP-ahe 12/01 199'7 /9R 



Seniorenbuntf !Rpsenfiurg - Mold 
Veränderung im Seniorenbund der Gemeinde 
Dipl. L \V Horst Wünsche Ehrenobmann 
Bei der jährlich stattfindenden Adventfeier im Gasthof Mann in Rosenburg wurde 
Herr Dipl. LW Horst Wünsche für seine 12-jährige verdienstvolle und umsichtige Tätigkeit im 
Seniorenbund zum Ehrenobmann mit Sitz u. Stimme:auf Lebenszeit gewählt. 
In den 12 Jahren seiner Obmannschaft \Yllrden viele Ausflug-, Theaterfahrten und vieles mehr 
durchgeführt, wofür wir sehr dankbar sind. 

Zu seinem Nachfolger "wurde der bisherige Obmannstellvertreter 
Hr. ÖKR. Ing~Heribert Strommer gewählt. 

Zum Stellvertreter des neugewählten Ooinannes wurde Hr. Walter Winkler gewählt. 
,Beide nahmen die Wahl an. 

Der Seniorenbund dankt der Gemeinde für die _Einladung zum Essen 
und der Familie Mann für Einladung zum Kaffee. 

Theaterfahrt nach Baden 
mit der Ortsgruppe Horn 

Dienstag, 27.Jänner 1998 
gespielt wird ;, GIG I" 

nach dem Roman von Colette 
Musik F rederik Loewe 

Preis : Fahrt und Theaterkarte ca. S 350,--
Abfahrt 12.00 Uhr 
Anmeldungen bei Fr. Trethan Horn Tel. 2879 
Zusteigen in Rosenburg und Mold ist möglich ! 

Vorschau: Dienstag 3. März 1998, Operette „Die goldene Meisterin" von Edmund Eysler 

Gesellscl1aftsschnapsen des ÖKB - Ortsverband Mold 

Am 7. Dezember 1997 fand im Gemeinschaftshaus Mold das traditionelle 
Gesellschaftsschnapsen des ÖKB statt. 

1. Preis Fraberger Karl, Mold 
2. Preis Zögl Johann, Mold 
3. Preis Hager Josef, Wolfshof 
4. Preis Fally Rudolf, Mödring 
5. Preis Nendwich Norbert, Stockern 
6. Preis Zuba Robe[t, Horn 
7. Preis Zimmel EI"Win, Mold 
8. Preis Zuba Robert, ' Horn 

Der ÖKB - Ortsverband Mold dankt allen Spielern für den reibungslosen und korrekten Ablauf 
des Spieles. Weiters danken wir für die zahlreichen Preisspenden. 
Mit der Bitte um zahlreiche Teilnahme im kommenden Jahr und um Unterstützung des 
Ortsverb.a~des, _ bitt~ri die Kameraden sowie der Ortsverband des ÖKB Mold. 

RAIFFEISENKASSE HORN 

Ausgabe 12/01 1997/98 Seite 5 
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Eine wahre WeihnachtSgeschichte 
Mein Vater is'a Tischler g 

1

wese11, i hab ihm oft zugsclwut. 
Es war in der Vorweihnachtszeit, 
tlraußen lvar's kalt und tief versc/meit, 
da lwl mein Vater etwll.'i g 'macht 
und midi nicht mehr au.\' der Werhtatt bracht. 
ich hab da eine Zeich11u11g g 'sehn von ei11em .'iclzönen Pferd, 
das hat mich neugierig gemacht und g 'fragt wozu de.\· gel1ört. 
Der Vater hat a große Misc/11mg gemacht, 
·aus Papier, Siige.\pllll und leim .. . " 

1 'i1et .'ichön aus 'gsclumt und recht grochen hat's, clrum lie.'i ich ilm allein. 

Am 11iich.\·te11 Tag da wollt ich dann in 'd Werkstatt wieder ge/111,· 
was da daraus geworden ist, das.hiitt'iclz gern geselm. 
Die Mutter hab ich gleich gefragt;· „ Warum ist die Werhtatt zu?" 
„ Weil Vater was besond'res macht, und brauchi (/azu sei Ruh." 
Nach ein paar Tagen ist es mir, dann endlich doch geglückt, 
irgendwie hineinzukommen und war so ganz elllziickt. 
Es ist ein weißer Schimmel g 'worden, 
mil echter Miilm' und Schweif, 
einen Ledersallel, Halfter, Zügel 
11nd.fi111kelde11 Steigbügel. 

Ach Papa bitte sag mir doch: 
„ Für ll'en ist das bestimmt?" 
Für'.\. Christkind hat der Vater g 'sagi 
des hringt 's an braven Kind. 
„Ach bitte, nur ein einzigmal draufsetzen und es streicheln. " 
„Mein liebes Kind das gellt doch nicht, 
clu kmmst mir noch so sc/111zeic/1elu. 
Weil diese.'i Pferd dem Christkind g 'hört, 
das mt{flt clu doch verstelm, · 
tmd das Christkind könnte im Augenblick 
gerade durch',\' Fenster sehn. 

Ich H'llr so clmm brav in dieser Zeit, 
daß es nicht hesser geht, 
wie lw/J .w kleine Engel sind, 

, vm1 morge11.\'friih bis spiit. . . 
So kam der Heilige Abe11d an, 
mit lw.\·ten, tusche.In, treiben. 
Für.mich iwtte ja niemand Zeit, 
ich mußte brav nur bleiben. 
Erwartungsvoll u11cl aufgeregt waren Eltern und Geschwi.\·ter, 
wie es am Weiluwchtstag so ist, mit Spannung uncl Ge.fliister. 

Da ein klingeln, leuchten, Ta1111e11dt({t, 
es war a/.\'o .w weit, 
der Tag war da, auf den wir u11s 
.w /angr .'i<:lum gc~fi·ettt, 
Im c/11jieml lwll.'itl'lf. Kazcm.\'l:himmer, 
so huschten alle wir in 's Zimmer. 
Nach t'ill paar Sc:llri1te11 blieb i<'h dann, 
wie m1gewurzt•f 1 stelm, 
ich konnte unterm Weil111achtsbaum 
das Schaukelpferd nicht sehn. 

Die Gesclnvisterfmu/en lwc/1 erfreut, ein jeder sein Geschenk. 
Ich blieb ganz .\·teifnoclz immer stelm ', mir wan/'s um 's II erz so eng. 1 

Die Eltern und Gesc/1wfater die konirten ',\· nicllt versteh 'u. 
„Seilau was das Clrristki11d dir gebracht, das ist so wwulerscliön!" 
Ich lwh da1111 in der heiligen Nacht 
11oclmw/s vom wc~if.len Schimmel geträumt 
und still mit leisen Trii11e11, mich in den Scltlaf ~eweint . . 
Ich war so brav, hab immer g 'folgt, wieso ist das passi~rt? 
So gem lliitt' ich das Christkind g'fragt, 
ob es sich nicht, es kihmt'ja sein, vielleicht hat doch geirrf. 

Als Erwacllune si11d wir gewiHmt, 
daß das C/1ristk.i11d 11ichtjede11 W1111scll erfiille11 kann. 

Ei11es aber H'ird um jedes Jahr geschenkt, 
daß das Jesuski11dfiiralle Memchen 

im Stall zu Bethlehem geboren ist, 
uml uns seine Liebe 1111d den Frieden brillgt. 

Allen unsernen Inserenten und Lesern 
wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und viel Erfolg für 1998 ! 

Ihre Redaktion des 
Informationsblattes 



Silvesterball in Rosenburg 

Mittwoch, 31. Dezember 1997 

Beginn: 20.00 Uhr 
Tischreservierung: 02982/2915 
Ort: Gasthof Mann 
Für Musik sorgt das Leder-Hosen-Trio 
Mittemachtsdsekt sowie ein Riesenfeuerwerk werden 
Sie in das nächste Jahr begleiten. 

Feuerwehrball der F.F. Mold 

Samstag, 17. Jänner 1998 

Beginn: 20. 00 Uhr 
Eintritt: 60, -- S 
Ort: Gasthof Stödtner 
Für Musik sorgen die „Blue Mondaze" 
Dieser Musikgruppe gehören an: Huber Manuel, Mold 

Pass Christoph, Stockern 
Achtung! Der Freiwilligen Feuerwehr Mold ist es möglich, 
die Bar in Eigenregie zu führen. Wir bitten daher um rege Teilnahme. 

Feuerwehrbai/ der F.F. Mörtersdorf 

Samstag, 24. Jänner 1998 

Beginn: 20. 00 Uhr 
Eintritt: 60, -- S 
Ort: Graselheuriger Rehatschek 
Für Musik sorgt die Kapelle „Orig. Waldviertel Express" 

Um Ihren werten Besuch bittet das Komando 

Die Kommandos der Freiw. Feuerwehren bedanken sich 
bei der Bevölkerung für die Spendenbereitschaft 

im abgelaufenen Jahr und 
wünschen frohe Weihnachten 

und ein erfolgreiches Jahr 1998 



( 

A-3580 Mold 90 
Tel.: 02982153 310-0 Fax: 53 3 70-5 

Abfuhrtermin­
kalender 98 

Behälter/Sackbereitstellung: Am Vorabend des jeweiligen Abfuhrtages, jedoch spätestens bis 6 Uhr früh am Tag der Abfuhr! 

Gemeinde ROSENBURG • MOLD 
Beim Haus 

5~ 1 
Bio Restmüll Papier geli]ne 

:B- \!I ~ IHR ENTSORGUNGSEXPERTE UND PARTNER 
für Gewerbe, Industrie, Gemeinden und Private 

Datum ~~-
~ 

Jänner 
14. 01. 21. 01. 21. 01. 23. 01. 

Sperrmüll 

Getrennt vom Eisens<hrott bereitstellen! 
11. 02. 18. 02. 

Jruar 
03. 03. 
02. 09. 

März 
11. 03. 18. 03. 18. 03. 09. 03. 

08. 04. Eisens<hrott 
April 22. 04. 16. 04. 20. 04. 

06. OS. 
13. OS. 

Getrennt vom Sperrmüll bereitstellen! 
Mai 20. 05. 

03. 03. 
02. 09. 

04. 06. 
10. 06. 10. 06. 02. 06. Juni 17. 06. 

01. 07. 08. 07. Problemstoffe 

Juli 
1 s. 07. 22. 07. 08. 07. 13. 07. 
29. 07. 

OS. 08. 12. 08. OS. 08. 24. 08. 
Übernahme erfolgt nur in Haushahsmengen! 

August 19. 08. 26. 08. 
28. 04. 
02. 10. 

02. 09. 
02. 09. 

September 09. 09. 
30. 09. 02. 09. 

23. 09. 

07. 10. 
Kartonagen 

Oktober 21. 10. 29. 10. OS. 10. 
Informieren Sie skh über Abgabeort und Zeit 

am zuständigen Gemeindeamt. 
04. 11. 

2S. 11. 25. 11. 16. 11. November 18. 11. Textil- und S<huhesammlung 

Die Abholung erfolgt ab Haus. 

Dezember 16. 12. 23. 12. 28. 12. Die Bereitstellung erfolgt wie bei den Tonnen. 
26. OS. und 12. 1 0. 

Amtl iche Mitteilungen • An einen Hausha lt • Postgebühr bar bezahlt 


